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$odj mit ï>eS ©efcbjcle« SMcïjten ift fein elü'ocr Sunt» ju flehten! %uran $roj läfjt unê im Stid), ba« ift hmîïidj fürd)terticl) 2eer

nun bleibt ber fcfjöne Stammen, weil wir nidjt fein SJttb beïamen. Stuf, 3bv Semer 5ß&oiagrobb>n, frifét) tn'« .3eug unb nidjt gefdjtafen!

9tad)e gittê. Wie'« feine gab! 3leJjmt ben $roj unb fkd)t il) n ab!

Doch mit deS Geschickes Mächten ist kein ew'ger Bund zn flechten! Numa Droz läßt uns im Stich, das ist wirklich fürchterlich! Leer

nun bleibt der schone Rahmen, weil wir nicht sein Bild bekamen. Auf. Ihr Berner Photographen, frisch in's .Zeug nnd nicht geschlafen!

Rache gilts. wie's keine gab! Nehmt den Droz nnd st'e cht ihn ab!
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